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P c i t a u « 
7 f • Anzeiger. 

Erscheint jeden Sonntag. 

Citisd)altungspreisc billigst. Der „Pettautr Anzeiger" wird in einer Auflagt von 1000 Exemplaren gedrudtf und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig werbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Jlrt bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kosfetlos. 

Braut-Seide von 1 Jtr H6 per 
Wrtii in allen gar« 
den 0raa(s u s c h o n 
TanoUt in« Hau« 

geliefert. Musterau«mahl umgehend 
Zör ich . 

Die Ü M s c b l wie p ftindcsvüll, 

«der ich hab «ich dach auch tüchtig erkältet. Nun 
besorgen Sie wir mal schleunigst au« der Apotheke 
oder Drotzerie ein« Schachtel Sodener Mineral-
Pastille» — ader Kay« ächte l — damit ich die 
Geichicht, Mieder M werd« Ich ha» keine Zeit 
Katarrhe |u pfleg,u, und Gott sei Dank braucht 
ein JToiartij \a auch nicht alt »u «erden, seit man 
die BMhltdiiptn Sah« «chte vodenec hat. Tie 
Schachtel tostet nur Ar 1 man Meile afett 
Nachahmungen mit aller »ntlchiedenhei» zurück. 
Generalrepräsen^nz fAc CBtrrrtch-Uiigata ä) t ) • 

t , Sien IV/I, «roß« Neugasse 17. 

Neues Leben 
In» H i n bringt «In 

neuer Erwerb 
Vertonten lit sofort per Post-
karte Orstinatendunf unteres 
Kstalogei, i t I n d u i t r l c v e r k 
Inzc r sdo r l 29 bei Wien . 

ii-

»unzert, 

Geld rasch 
xa 4 bl i 9 Prozent! 

(auch für Damen) von 300 Kronen an, mit 
und ohne BQrgschatt, in beliebigen Raten-
rahlungen, Hypothekardarlehen zu 3 ' / , ' / , effek-
tuiert diskret „Der allgemeine Geldmarkt," 

Budapest 8. 

£ in schlechter Magen 
kann nichts vertragen 

und die beständige stolge davon tft: Appetitlosigkeit, 
Maeenmeh. Wxllsrt. VerdaauoMöritngtn. Kops-
weh ic. Sichere Hilfe dagegen bringen 

Kaiser's 
PfeffermOnz-Garamellen. 

Atxtiid) <rpfo»t! 
Belebend «irkent^veldauuaqWrdamh«» und ma-

genstärkende« Mittel. 

Piket 20 t « l 40 Retler bei: 
I . m»Ut»r, JlMtfttkr la Pm«a, 

Tg. Btftrlalk, JlHtWke „ina ,«>«. ffirtOei" 
ia PtftM. 

Karl flfraaaa t* einer. 

ne Quelle der Gesundheit 
lind slStM>V«<S K b W l , M a r l s i T * « 
tarn -alchan dk «Ittal«! M T H M T I 

" 

BRAUSELIMONADEN 

diaaar Sdtuuaufka. AlUm tclu, 
Jtkrlidw* Vtf 

knack aulir alt «0 
MiUImm StOck. 

U k k M 

GIGI o 

Verkäuferin 
wird aufgenommen für die Papierhandlung W. Blanke in 

Pettau. 

Wetterschießrohr 
wird cq kaufen geflacht. 

Antrage an Franz Osterberger. 

i 

Guter Lesestoff für die Jugend! 
Von den namhaftesten deutschen Schriftstellern bestens 

empfohlen 

Jugendpost 
wöchentlich erscheint i Nummer ä 12 h. Jedes Heft ist 

einzeln käuflich und vorrätig bei 

W* Blanke, Pettau. 

DU mit Markt 

«am badam. Haltbar« , WtWv und Waaaardicfc taucken, w»-
M ata «idMOkl« kialkaa, (ISnaand kaiok«. ÜWall trkIMIdk 
la Doaan k 10 k u. pHw. Ailclnsabrik J. Linai 4 Ca.. 

C|*r i. B. 

^ ® Mh dar ah vorig« Jikr gaundxa 

SckAakar g , P. Niadarwlli (Obar-S«lana»rk), 10 11 1S0S. f Ua» 

Einfach, ausgiebig 
u. haltbar ist„CIRINE"für Parkett 
«rjuche um «eitere 4 Flaschen . T t r i » f . da ich damit ia Bezug 
saf Glan». «Bta Htffert, Haltbarkeit und Einsachheit deren 
Berwendung seht zusrieden bin. 

Saajaluka. 16/12. 1904. (Jkj. 0 . VfrfsrrMt«. 

Überall erhältlich. '/. Flasche K 8.—, '/, 0K. S 1.70. 
«lleinerzeuger I Soren« * « f s t i. B 

1 Gewölbe 
niste 2 daraneto&enden Magazinen ist in der Unter-

OraNfaaee 16 »a vermieten. 

E E H B 0 0 E H 0 0 H E 
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W» JOS. KASIMIR, Pettau • 
• Spuerel-, Material- und Farbwaran.Hindiuno • 
Bierdepot von Br. Reinlnghaus, Lager I« Schaumweinen 
von Wald. Hlntze, Pettau, Br. KielnoccNegg, BOatlng 

und Aatl Spumente. 
Gegründe t 1876. 

Empfiehlt in großer Auewahl hochfeine 
rohe und gebrannte Kaffee, Russischen Tee offen, in Pa-

keten und in Dosen. 
Kognak, Rum, Sliwowitz, Liköre, Bodega-Weine. 

Kanditen. Foures, Drages, Karamellen, Pralines u. a. 
Konserven: Paino, Paeteten, Maggi-Suppen-WUrze, Bouillon-

Würfeln, Liebige und Armoure-Fleiech-Extrakt 
Margarine „Marke Kleeblatt", vorzuglicher Ersatz für Kutter. 
Südfrüchte, Mineralwässer, Himbeersaft, feinste Oliven-, 

Tafel- und Kernöle, Obst- und Weinessig. 

B e t t e d a r r e n - , s e i d « u n d m i m n - S a m e n . 

= Torfstreu u. Torfmull — 
bestes Streumittel. 

r 99 Germania" 
Lebens-Versicherungs-Aktien-Gesellschaftzu Stettin. 
In Österreich zum Geschäftsbetr iebe zugelassen seit 1873. 
Bureaux in Wien: Germaniahof 1., Lugeck No. 1 und Sonnen-

felsgasse Nr. 1, in den eigenen Hftusern der Gesellschalt. 
Vers ichernngsbes tand Ende 1907: 9 1 7 - 8 Millionen Kronen. 
Sicherbeitssonda: 4 0 1 4 Millionen Kronen. 
Znr Verteilung von Dividenden 
vorhandene Gewinnreserve der 
Versicherten: 2 8 2 Millionen Kronen. 
Niedrig« Prämien und hohe Dividende an die mit Gewinnanteil Versicherten. 
Den mit Gewinnanteil Versicherten wurden aeit 1871 an Gewinnanteilen 
und Zimen rund 124 9 Million«« Krfaea zur Verteilung von Dividenden 
überwiesen, davon im Jahre 1907 allein mehr als i 4 MillUaea Kreaea. 

U n a n f e c h t b a r k e i t . W e l t p o l i c e . U n v e r f a l l b a r k e i t 
Die Versicherung auf den T o d e s - und I n v a l i d i t ä t s -

f a l l sichert neben der Zahlung der vollen Versicherungs-
s u m m e d i e B e f r e i u n g v o n d e r P r ä m i e u n d G e -
w ä h r u n g e i n e r R e n t e v o n &•/, o d e r 10 ' / , d e r v e r -
s i c h e r t e n S u m m e b e i E r w e r b s u n f ä h i g k e i t durch 
Krankhei t oder Unfall. 

Prospekte und jede wei tere Auskunft kostenfrei d u r c h : 
Komm. Direktor Johann Kaoper, Pet tau 

Wach- und Schließ-Anstalt Marburg-
Cüli-Laibach. 

Der neae Besitzer obiger Anstalten errichtete in 
Pettau eine Filiale und wurde mit der Leitung derselben 
Herr Josef Klobassa, „Hotel Elefant", betraut. 

Die Anstalt hat einen mäßigen Preistarif ausge-
arbeitet u. verfUgt über pflichttreue, erprobte Wächter, welche 
für alle Arten von Bewachungen wärmsten« empfohlen 
werden können. 

Als Wächter werden nnr ausgediente Militärs mit 
unbescholtenem Vorleben verwendet und bürgt die Anstalt 
für fj^wissenhalte Bewachung. 

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 

hochachtungsvoll 

Josef Klobassa 
Leiter. 

Babo und Mach 
Handbuch des Weinbaues und 

der Kellerwirtscbaft 
I. Band: Weinbau 

ist soeben in III. Auflage neu er-
schienen. 

T 7 " o r x ä t i g * " b e i 

W. BLANKE in PETTAU. 

Provision^-Agenten 
werden in allen Ortschaften, behufs Verkauf 

Massenartikels, gegen hohe Provision gesucht, 

fragen an: „MASSENARTIKEL" poste restante 

WIEN, Hauptpost 

-1 eines P 

An- | t<!' 1 

l i l i i u i i l cb-

Sieckenpferd- ü l i e n m i l r h s e i f e 

Das Original 
f Wn Hmdai bnAwdMc+»oi» mndiriefccfco« LWwamÄekaeifwfc. 

ist ZHLtza. watAe Hast und ratet«. r a t tommr«#roae*a fr hm, Tal 

MiMe««" Stock Mssklcas, Cantum' Tägl*hm A**rt«rwi«fMgeec*raibca| 
2 S laa t ipmi« w*d tO Oo*da*e G S<ib«rna Madei»«** — — 

M a n a e h t # | l n a a a o f N a m a a a . l t h u t a m a r k o t > l o o k o n p f t r i l 

faünKjniirr ni-.'gwwth 1 CTcfstljpo^E 

Keine Trunksucht mehr* | 
Eine Probe TOB dom wunderbaren 
CoaapolTor wird ffratia gooohiokt. 

Xann in XaHee, Jee, Jjier, Wasser, Essen oder Spirituoserj 
gegebeq werten, ohrje daß der Crin^er es ru wissen braucht. 

COZAPULVER erzielt die wunderbare Wirkung, daß die 
Sj>irituo«en dem Trinker widrie vorkommen. COZAPULVER 
wirkt so Hin und »Icher, das Frau, Schwester oder Tochter 
ihm danelbe ohne sein Mitwissen geben kann und ohne dal 
er tu wissen braucht, was eine Beaaerung veruraacht hat. 

COZAPULVER hat tausend« von Familien wieder ver-
löhnt, hat von Schande und Unehre Tausende von Mtnnera 
gerettet, welch« nachher kriflige Mitbürger und tüchtige Ge-
schäftsleute geworden «ind. Es hat manchen jungen Mann 
auf den rechten Weg zum Glück geführt und daa Leben vieler 
Menschen um mehrere Jahre verlängert. 

Das Institut, welches daa berühmte echte Coupu lve r 
besitzt, sendet an diejenigen, die ea verlangen, gratis eine 
Probe und ein Bach mit 1600 Dankschreiben. Cozapulver 

iat als gant unschädlich garantiert. Korrespondenz in deutsch. 

COZA INSTITUTE, S Ä B Ä 
Porto für Briefe 86 h, für Postkarten 10 h. 



MLJR' 
DIE EDELSTEM, 

FRÜCHTE 
d e r H e i m a t u n d d e r T r o p e n 

v e r w e n d e n d i e f l ä h n r f i i l t d w e r k e 

n 

Peres 

SPEISEFETT APFELSAFT 
sind beide vol lkommen naturrein, j a h r e l a n g hal tbar , w u n d e r b a r 
bekömmlich, kostlich im G e s c h m a c k und t ro tzdem s e h r bill ig! 

s ™ ~ — -

SMin abonniert J fd tnt l l auf d u 

s d i ö t l f t f u n d b i l l i g s t e « « 

S F a m i l i e n - U i t z b l a t t 3 
w - r ä 

S Mcggendorfer-Blätter 3 
0 Mündt rn <s> <s> ZeiHihrifl f ü r H u m o r u n d Kunst H 

g <s> Oir r t r l jähr l ld t 15 H u m m e r n n u r K 3.60 

! 
E feilte es oerslumen, die In tfni Riumen der Redaktion, 

S
ttuat<nernra|e 4t w tdlndllJu, lu |e r f t Interessante Hu%• 
ftcUung m der Mrgaendorfer-BUtter 

m MMOI^e«. 

WM" O f U * «<MmL Ustrtlt flfr (cdermau firdt 

Abonnement bei «lim Budthandlunaen und 
Poftanftalten. verlangn, Sie eine 6ran»Probe-
nummer oom Drrlag. Fl&rtdien. theatlnerftr. 41 

K f i n B f s u d t e r d e r S t a d t M ü n c k e n 

3 
3 

ANNONCEN 
FÜR SAMTLICHE 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEN UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN-EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN, 1. ROTENTURMSTRASSE 9. 

Z K I T U N G 8 - U N D K A L E N D E R K A T A L O O F Ü R 
I N S E R E N T E N G R A T I S U N D F R A N K O . 

? Buchdrucherei -

Wilhelm ß(linke, SPettau, 
Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, den neuesten Maschinen und modernsten 
Ledern, empfiehlt sich tur 

Uebernahme aller ßudidrudt-Jlrbeiten, aß: 
-A Geschäftsbriefe, Rechnungen, Quiztungen, Fakturen, Tabellen, Circulare. Prospecte. 

Preiscour ante, Adresskarten, Briefköpfe, Einladungskarten, Liedertexte, Programme, 
Visitkarten. Tansordnungen, Statuten, Speisen- und Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Vermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte eto. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

U 

^ V 
( : * 

«8 

'£ 

I? 
Z 

Z 
-Z Eigene Buchbinderei,, 

g 

i ? : 

Xv 

I-2 ' . -

£ 

Ll 
IP 
C 

£ i i 
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hilft 
g roßar t ig 

als unerreichter 
„Inserten 

Tödter". 

Kaufe aber „nur in Flaschen". 
V«tts»: Arienjak 4 Schofterillch 

Ignaz Behrbolk, «pothiek« 
hon» feDer. 
V. Iurza 4 KSHne, Skachf. 

«toi» Senöar 
fafimir. 

> Leposcha 
3oW 
8. £c 

ttittn: 3. Wirjrlbaust. 
« Schulfink 
g C- Schwab, 
«dols T«llinsch«gg. 
R. Wratschko. 

d*a: »loi» Martin,, 
itz. Franz Supmk 

Kried* 

Wtak.F«<ßrttz: Karl Popatsch. 

A Pinler. 

Anton P. »raut« 
darf«?. 

0teic«: Hugo Hofft-

G i n s c h ö n e s 

Seslckt » •» 

iit ein« EmpfehlungUarte 
an *11« H*rt*n, welche 
Mutter Natur ihren Lieb-
lingen mit auf den Weg 
gegeben bat leider können 
nicn die*« Vorzug«! nur 
»ehr wenige erfreuen Eine 
rosig« Haut und einen fei-
nen Teint, kann »ich jedoch 
— Dank der Fortschritte 
der Kosmetik — heutzutage 
jede Däne lelbit, durch 
Anwendung der geeigneten 
Mittel verschaffen. Ein sol-

ches Mittel ist 

6 R O ü l 6 ß ' s B6U« 
B u u m e n s e i F e ? 

: A U S B R Ü n n , 
erifiKt a u i r a Extrakte 
wertvoller WaM h 4 Wle-
teaklaaes, ver j l ig t i l i 
vtruf hoat dieselbe die H*«i 
Du Haar wlH Bark 6e 
kraoek van CrtUeh'a Hea-
kliKenseifevolliH wellig:. 
Welters Mutet tinlitk's 
Heablaaraseit« als Klarer 
•elfe aisekKlikare IHeaste 
PreiH eiaes Stlekra f l r 
•ehrereMoasteaaarelekead 
(0 k. Käu tick ia Pettoa: 
V. Hekallak, Haadlaag. 
J*a. Kuiaiir. Hitadlaag. 
Vraai Heilig, Haatlaag, 
F. C Sekwab, Haadlaag 

„xar geldeaea Ksrel." 
R. Wralaekk«, HaMlaag, 

In Kflcbe und Haus 
reinigt man Holi und Stein, die feinsten und 
gröbsten Gewebe, sowie alles, was Oberhaupt 

gewaschen wird, am vorteilhaftesten mit 

Marke Hirsch 

q u o l i i g 
> *Ä 

-«OJfk K) 

j u a f t w w w t o 
-**«94 af 

. Dsta uuvq '«• 
JUIJUN y » npjlpo^s 

»w4»u »piliffl 

»mPruti>ioii)Ciig roq 'ixyij .xifap" Mj|n 
ui n*(pJoi||Dm8ucj lau a* 

uj4?»|jxi HW*)B Jnoiua 'wi i« 
«phvt» wfl» «» Biiruoa g g qun w t g 

' t os uao jjujjl unl !,uu«zuuo uuuirfno '«Ja 
•»•rat»]*» w mmmtß ii» a> qua a«wmMfuw4pi i 

«||}dx3-u|Cd-«H«tf 
n n Äin i i i r i 

Epilepsi 
Wer an gallsach», Krimpfen u. and. 
nerotfen Zustand«« leidet, verlang« 
Broschüre darüber. Erhältlich gratis 

und franko durch die 

prifU. Vch»««e»-APOttzeke 

/ r a n k f u r t «. M . 

Gedeutet bei Spiele», Wettn, 
«. Ber«tcht»iffe» de» De»tsche» 

Sch»l»erei»e» und her V»d«art. 

Visite-
Karten 

in Bachdruck oder Litho-
graphie, tadellose Aas-
führung, liefert schnellstens 

Bachdrackerei 

W . B l a n k e i n P e t t a a . 

Zu vemtatM 
ist im Gemeindehaute von Rann bei Pettaa ein 

G e w ö l b e l 
mit oder ohne Wohnung, für jedes Geschäft geeignet, aut 
sehr freqaentem Posten. Anzufr. beim Gemeindeamte Rann 

Heraulaeber und oerant«örtlich: W. Blank«. < Druck: w . Blank«. Pettau. 


